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Hinweise zu Publizitätsanforderungen	



Publizitätspflichten

Wer eine Förderung vom Bund und von der Europäischen Union erhält, ist verpflichtet, die Förderung nach außen sichtbar zu machen. Dies betrifft sowohl Zuwendungen als auch Verträge, die durch den Bund mit Mitteln des Europäischen Sozialfonds (ESF) kofinanziert werden. Dadurch sollen die Rolle der Europäischen Union betont und die breite Öffentlichkeit über Ziele und Erfolge des ESF unterrichtet werden. Zudem sollen die Informations- und Publizitätsmaßnahmen dazu beitragen, dass die Förderpolitik transparenter wird und für jede Bürgerin und jeden Bürger nachvollziehbar ist. 
Folgende Verordnungen sind die Grundlage der Publizitätsvorgaben:
· Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
17. Dezember 2013, insbesondere:
· KAPITEL II, Artikel 115 Information und Kommunikation,
· Anhang XII – Information und Kommunikation über die Unterstützung aus den Fonds

· Durchführungsverordnung (EU) Nr. 821/2014  der Kommission vom 28. Juli 2014, 
insbesondere: 
KAPITEL II Technische Merkmale der Informations- und Kommunikationsmaßnahmen für Vorhaben sowie Hinweise zur Erstellung des EU-Emblems und zu den Originalfarben. 

Das bedeutet in der Umsetzung, dass bei allen öffentlichkeitswirksamen Informations- und Kommunikationsmaßnahmen verpflichtend auf die Unterstützung der Maßnahme durch den Bund und den ESF hinzuweisen ist. Dies geschieht mindestens durch die Verwendung der entsprechenden Logos, des neuen ESF-Claims und durch einen textlichen Förderhinweis. Das heißt, dass alle verwendeten Unterlagen und Publikationen, bspw. Broschüren, Flyer, Veranstaltungshinweise, (Power-Point)-Präsentationen, audiovisuelles Material wie Filme etc., Online-Angebote, aber auch Teilnahmebescheinigungen und -listen sowie Bescheinigungen die o.g. Hinweise enthalten müssen. Außerdem ist zu berücksichtigen, dass nicht nur die breite Öffentlichkeit, sondern auch das über den ESF-finanzierte Personal und Teilnehmer/-innen einer ESF-finanzierten Maßnahme über die Förderung informiert werden müssen.

Flyer der Bundesagentur für Arbeit

Vor Beginn des ESF-Bundesprogramms Berufseinstiegsbegleitung hat die Bundesagentur für Arbeit einen Flyer zum Programm erstellt, der die ESF-Publizitätspflichten erfüllt (siehe Anlage). Zur Information über das ESF-Bundesprogramm Berufseinstiegsbegleitung sollen die Auftragnehmer ausschließlich den  Flyer der Bundesagentur für Arbeit zusammen mit einem eigenen Einlegeblatt (siehe B.1.5 der Vergabeunterlagen) verwenden.

Das zweiseitige Einlegeblatt ist ohne die Logos BMAS, ESF, EU, ESF-Claim „Zusammen. Zukunft. Gestalten.“, sondern lediglich mit dem BA- und dem trägereigenen Logo zu versehen.

Publikationen der Auftragnehmer

Falls der Auftragnehmer weitere eigene öffentlichkeitswirksame Publikationen (Flyer, Plakate, Broschüren, PPP, Filme etc.) zur Berufseinstiegsbegleitung in Abstimmung mit dem Auftraggeber plant, so sind die Publizitätsrichtlinien des ESF einzuhalten. 

Die folgenden Wort-Bild-Marken (Logos), der ESF-Claim sowie der Fördersatz müssen zwingend in jeder Publikation aufgeführt sein. 
· Logoreihenfolge: 
BMAS, BA-Logo, ESF-Logo, EU-Logo, ESF-Claim „Zusammen. Zukunft. Gestalten.“
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· Fördersatz: 
Über oder unter den Logos muss der folgende Förderhinweis platziert werden:
Das ESF-Bundesprogramm Berufseinstiegsbegleitung wird gefördert durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales, die Bundesagentur für Arbeit und den Europäischen Sozialfonds.

· Platzierung: 
Die Logos müssen auf 
· weißem Untergrund
· in der genannten Reihenfolge
· auf der Rückseite von Publikationen zusammen mit dem Fördersatz platziert 
werden. 
· Bei Filmen erfolgt die Platzierung im Abspann.
· Bei Plakaten müssen Logos und Fördersatz am unteren Rand platziert werden.
· Achten Sie darauf, dass die Logos nicht verzerrt dargestellt werden und die 
Proportionen stimmen (siehe Abbildung).

Die Logos werden mit diesen Publikationshinweisen zur Verfügung gestellt. Vor dem Druck müssen die Publikationen vom Auftraggeber erst freigegeben werden. Dafür soll der Entwurf der Publikation mit Bitte um Freigabe an folgendes Postfach gesendet werden: 
Zentrale.AM41@arbeitsagentur.de

Nähere Hinweise zum Einsatz der Logos enthält das Grafik-Handbuch für den ESF des Bundes, abrufbar unter: http://www.esf.de/portal/DE/Infothek/Publizitaetsanforderungen/inhalt.html

Für Fragen rund um das Thema der Publizitätsvorgaben in der ESF-Förderperiode 2014 -2020 steht Ihnen das Team Öffentlichkeitsarbeit des ESF im Referat "VIGru EF3 - Europäischer Sozialfonds: Information, Kommunikation, Public Relations" des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales unter pr-esf@bmas.bund.de gerne zur Verfügung.
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